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 Internationale Konferenz

Selbstvernichtung als Selbstverwirklichung 
Interreligiöse Perspektiven

Alle großen religiösen Traditionen kennen das Phäno-
men der Selbstvernichtung als Aufhebung des Indivi-
dualbewusstseins in die unterschiedlich ausgedeutete 
Absolutheit. Dabei reicht das Spektrum von traditions-
spezifischen Varianten transzendentaler Selbstvernich-
tung, bei denen sich das individuelle Begriffsdenken 
im Andenken an das unbestimmbare Absolute im Sin-
ne einer docta ignorantia denkend selbst vernichtet, 
über psycho-spirituelle Techniken mentaler Selbstver-
nichtung, die auf die restlose Unterdrückung aller ko-
gnitiven, affektiven und voluntativen Vermögen des 
Menschen zielen, bis zu konkreten religionshistorischen 
Beispielen faktischer Selbstvernichtung, in denen dem 
ekstatischen Erfassen des Absoluten der physische Tod 
korrespondiert.

Da sich jede ernstzunehmende Diskussion religions-
philosophischer und theologischer Fragen unter den 
Bedingungen einer unhintergehbaren Globalisierung 
nur noch auf der systematischen Grundlage einer kul-
tur- und religionsübergreifenden Reflexion sinnvoll und 
zeitgemäß vollziehen kann, findet die Tagung als mul-
tilaterales Kolloquium statt. Beiträge aus allen großen 
religiösen Traditionen liefern dabei die religionshisto-
rische Grundlage, um das traditionsüberschreitende 
Phänomen der Selbstvernichtung in seinen metaphy-
sischen, erkenntnistheoretischen, existenziellen und 
ethischen Implikationen im Sinn einer interkulturellen 
Religionsphilosophie und interreligiösen Theologie um-
fassend zur Anzeige zu bringen.

3.–4. November 2023   
Institut für Interkulturelle Religionsphilosophie, 
Wien

Programm 
Freitag, 3. November 2023

13:00 Uhr Ankommen und Begrüßung 
Raid Al-Daghistani/ Fabian Völker
Einleitender Impulsvortrag 
Fabian Völker

14:15 Neuplatonische Metaphysik als 
–15:00 Uhr praktische Philosophie

Max Rohstock

15:15 Der Tod des Shimon Ben Azzai: 
–16:00 Uhr Eine Spurensuche

Frederek Musall

Kaffeepause

16:30 In Gott vernichtigte Seelen 
–17:15 Uhr Annäherungen an das

„Entwerden“ in der christlichen  
Mystik seit dem 13. Jahrhundert 
Marco Antonio Sorace

17:30 Die Vernichtung in Gott:  
–18:15 Uhr Das Konzept der fanāʾ in der 

islamischen Mystik 
Raid Al-Daghistani

ab 18:30 Uhr Abendessen

Samstag, 4. November 2023

9:00 The Practice of Yogic Suicide in 
–9:45 Uhr Some Tantric Vaiṣṇava and

Śaiva Sources 
Silvia Schwarz Linder

10:00 The Highest Relinquishment: 
–10:45 Uhr Buddhist Anatta as a Practice of

Lived Ex-Centricity 
Sebastjan Vörös

Kaffeepause

11:15 The Embodiment of Non- 
–12:00 Uhr Violence. A Critical Examination of

the Jain Philosophy of  Fasting 
to Death
Claire Maes

12:00–13:30 Uhr          Mittagessen

13:45 Sitzen in Vergessenheit und das 
 –14:30 zweifache Verwerfen in der daoisti- 
  schen Chóngxuán Lehre 

Friederike Assandri
14:45 Selbstvernichtung und Sittlichkeit. 

–15:30 Uhr Überlegungen im An- 
  schluss an Fichtes Spätwerk 

Fabian Völker

Kaffeepause

16:00–17:00 Uhr          Abschlussdiskussion

Uhr




